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Einnahmen und Ausgaben der Stadt und magistratischen
Vorstädte in den Jahren 1831 — 1847.

Die hier folgende Zusammenstellung der Hauptrubriken der Einnahmen
nnd Ausgaben der Stadtgemeinde und der magistratischen Vorstadtgemeinde»
über die Gebnhrung in den Jahren 1831 — 1847 , bisher noch nicht veröffentlicht,
ist eine Arbeit des städtischen Buchhaltungsbeamten Herrn Leopold Leeb  und stützt
sich auf die in der städtischen Buchhaltung und der magistratischen Registratur noch vor¬
handenen Rechnungsabschlüsse , lieber die Gebahrungsresultate der Vorstndtgemeinden
in den Jahren 1843 , 1846 und 1847 konnten keine Daten gegeben werden , weil
die Rechnungsabschlüsse nicht aufgefunden wurden . Was die Einnahmen und Ausgaben
der Vorstadtgemeindcn Schaumburgerhof , Mnriahilf , St . Ulrich , Neubau,
Schottenfeld , Breitenfeld und Lichtenthal  betrifft , so muß betont werden,
daß diese Vorstädte noch Ende 1847 unter fremdherrschaftlicher Jurisdiction standen,
daher die Rechnungsbelege über die Gebahrung dieser Vorstadtgemeinden - gänzlich
fehlen . Brigittenau und Zwischenbrücken  wurden gar nicht zu Wien gerechnet.

Annäherungsweise lassen sich die Gesammtziffern der Einnahmen und Aus¬
gaben der Stadtgemcinde und aller  Vorstndtgemeinden durch die Bevölkerungsziffer
ermitteln . Wien zählte nämlich im Jahre 1846 410 .947 Civil -Einwohner . *) Hievon
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entfielen auf die Stadt und die magistratischen Vorstädte 332 .634 und auf die
vorangeführten fremdherrschaftlichen Vorstädte 78 .313 Einwohner . Es stand mithin
ungefähr ein Fünftheil  der Bewohner unter fremder Jurisdiction . Werden die
Hauptsummen der Einnahmen und Ausgaben der Stadtgemeindc und der magi¬
stratischen Vorstadtgemeinden uni ein Fünftheil erhöht , so dürften die erwähnten
Gesammtziffern gefunden sein.

Zur Erläuterung der Hauptrubriken  werden folgende Bemerkungen bei-
gefügt:

Sladtgemeinde (Gentrake ) .

Einnahmen : Die Rubrik: I. Grundobrigkeit  enthält meist Taxgebühren
alS : Gewührertheilungs -, Bürgerlastenreluitions -, Satzungfertigungstaxen ; dann Satz¬
pfundgeld , Abfahrts - und Robothgelder rc.

Zur Rubrik : II . Ortsobrigkeit  gehören die Empfänge an politischen Kanzlei¬
taren , Augenscheins - , Bürgerrechtsverleihungs - und Paßtaxcn , Grabgcbühren , Markt¬
gebühren , Platzzinse , Schulmiethzinsbeiträge , Beleuchtungsbeilrüge , Strafgelder , Ein¬
nahmen , für die Ausübung polizeilicher und Marktaufsichtsfunctionen;

zur Rubrik : III . Gerichtsherr  die Taxen für Ausübung civilrechtlicher
Functionen , ferner rückvergütete Auslagen für Arrestanten , Schüblinge und schwere
Polizeiübertreter , rückvergütete Postspesen in Gerichtssachen , Criminalurtheilstaxen
und ähnliche Einnahmen;

zur Rubrik : IV . Stadtgcmeinde  die Zuschläge zu den verschiedenen Steuern
und außer diesen noch die Canaleinleitungstaxen.

zur Rubrik : V . Eigenthümerin von Zinshäusern  rc . Interessen von
Activcapitalien , Mieth - und Pachtzinse von der Gemeinde gehörigen Häusern und
Gründen , und

zu dem außergewöhnlichen Erträgniß  die Einnahmen für verkaufte
Vermögensobjecte , rückvergütete Bauauslagen und Herstellungskosten u . s. w.

Ausgaben : Rubrik I . Allgemeine Verwaltungsauslagen.  Die Rubrik
umfaßt:

rr) Besoldungen,
1») Pensionen,
a.) Regieauslagen , als : Kanzlei - und Amtserfordernisse , Zinse , Erhaltung der

Amtslocale , Beheizung , Beleuchtung und Reinigung derselben , Postporto,
cl) Remunerationen und Taggelder,
a ) Auslagen für die Vertretung der Gemeinde in Rechtssachen.

Rubrik II . Grund obrigkeit:  Urbarial - und Zehentsteuer für den Burg¬
frieden und für magistratische Freigründe.

Rubrik III . Orts obrigkeit:
1.  Auslagen für die Stadtsäuberung.
2 . „ „ „ Straßenerhaltung.
3 . „ „ „ Erhaltung der Brücken.
4 . „ „ „ „ „ Gartenanlagen.
5 . „ „ „ öffentliche Beleuchtung.
6 . Sanitätsauslagen.
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7 . Conscriptions - und Einguartirungsauslagen.
8 . Auslagen für das Feuerlöschwesen.
9 . „ „ Kirchen und Schulen.

10 . Polizei - und Marktaufsichtskosten.
11 . Hinausbezahlte Strafgelder.
12 . Einige kleinere Ausgabstitel.

Rubrik IV . Gerichtsherr:  Die Auslagen sür die Verpflegung der Arre¬
stanten , Schubkosten , ferner die Auslagen fiir die Verpflegung der im Jnguisitions-
Spitale befindlichen Kranken.

Rubrik V . Stadtgcmeinde:  Auslagen für die Straßenbesprilzung , für
Erhaltung und Räumung der Canäle ; auch die Auslagen für das bürgerliche Zeug¬
haus erscheinen auf dieser Rubrik in Verrechnung.

Rubrik VI . Eigenthümcrin von Capitalien  w . Landcsfürstliche Steuern
und Abgaben , Interessen für Passidcapitalien , Erhaltungskosten der Realitäten und
endlich rezeßmäßige Gebühren.

Außergewöhnliches Erfordcrniß.  Bauauslagen und Herstellungskosten,
ferner Auslagen zur Erwerbung von Vermögensobjectcn.

Worstadtgemeinden.
Einnahmen: RubrikI. Gruudgerichtli che Einnahmen:  Hicher gehören

Wohnungsaufkündigungs - und ZustcllungStaxcn und verschiedene andere Gebühren.
Rubrik II . Einnahmen von Capitalien:

n ) Interessen von Activcapitalicn,
I>) Miethzinsc von Gemeindeßcbäuden,
e) Pachtschillinge von Gemeindegründcn , und
ei) Viehweidnuhungen.

Rubrik III . Gemeinde - Einnahmen:  Einnahmen an Zins - und Steuer¬
kreuzern , Einnahmen an Wasserpfcnnigen und Wasserleitungsbeiträgcn , an Beiträgen
zur Straßenerhaltung und Pflasterung , für Erhaltung der Kirchen , Pfarrhöfe und
Schulen , zu den Schulzinsen , dann an Canaleinleitungsgebühren und an Militär-
Einguartierungsvergütungen . Auch die Beiträge zum Armenfondc gehören hieher.

Außergewöhnliche Erträgnisse.  Unter dieser Rubrik werden alle , wie
immer gearteten , außerordentlichen Einnahmen subsummirt . Die Jahresabschlüsse
enthalten hier auch die durchlaufenden Einnahmen und die anfänglichen baaren
Cassareste , welche beiden aber in dieser Zusammstellung als zur reellen Gebahrung
nicht gehörig weggelasscn wurden . Nur erhaltene Vorschüsse wurden ausgenommen,
jedoch von den übrigen außerordentlichen Einnahmen getrennt dargestellt . (Z . B.
erhielt die Gemeinde Josefstadt im Jahre 1841 einen Vorschuß per 21 .000 fl. zum
Ankäufe zweier Häuser behufs Straßeneröffnung .)

Ausgaben : Rubrik I . Unterhalt des Personales:  Besoldungen , Pen¬
sionen , Auslagen für Anschaffung der Wächtermontur.

Rubrik II . Regieauslagen,  als : Kanzlei -Einrichtung , Schreibmaterialien,
Remunerationen und Taggelder , Auslagen für Beleuchtung , Beheizung und Reini¬
gung der AmtSlocalitäten , Bestallungen , Gerichtstaxen und Stempel , Zinse für
gemiethcte Localitäten rc.
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(Die Rubriken I . und II . werden auch unter dem Titel : „Allgemeine Ver¬

waltungsauslagen " zusammengefaßt .)
Rubrik III . Grundgerichtliche Auslagen:  Kosten der Verpflegung der

Schüblinge und Arrestanten , ferner der Armenunterhaltsbeitrag . Bis zum Jahre
1835 wurden auch die Conscriptions - und Einguartierungsauslagen , Kosten der

Vorkehrungen gegen Ueberschwemmungen , Auslagen für die Fcuerlöschanstaltcn , für
Kirchen , Pfarrhöfe und Schulen , für Kirchenfeierlichkeitcn , dann die Schulzinsc hier
verrechnet , welche sämmtliche Erfordernißtitel aber vom Jahre 1835 an unter die
Rubrik V . „Gemeindeauslagen und Kosten " eingereiht wurden . Daraus erklärt sich
auch der plötzliche Ausfall auf Rubrik III . und der bedeutende Zuwachs an Aus¬
gaben auf Rubrik V.

Rubrik IV . Hier erscheinen die verschiedenen Steuern und Abgaben für die
den Gemeinden gehörigen Gebäude und Gründe und die Jagdroboth : ferner die Inter¬
essen für Passivcapitalien ; auch rückgezahlte Pasfivcnpitalien sind in diese Rubrik
ausgenommen , aber nur bis zum Jahre 1835 ; von diesen: Jahre an werden sie in
die außerordentlichen Ausgaben einbezogen.

Rubrik V . Hieher gehören die bedeutendste, : Ausgabstitcl , welche von Jahr
zu Jahr eine beträchtliche Steigerung zeigen . Es sind dies namentlich , sowohl was

ursprüngliche Bctra ^ shöhe , als auch rapide Zunahme anbelangt , die 'Auslagen für
Erhaltung , Säuberung und Bespritzung der Straßen , Pflasterung , Erhaltung der
Wege und Ufervcrsicherungen und die 'Auslagen für die össcnttichc Beleuchtung.
Ferner gehören noch hieher die Auslagen für Wasserleitungen , für Erhaltung und
Räumung der Unrathcanäle und für Armenanstaltcn . Minder von Belang sind die
Vorspannauslagen und Eommissionssuhren . Von : Jahre 1835 bewirken noch die
zu Rubrik III . bezeichnet:-,: Ausgabstitel einen bedeutenden Zuwachs der Ausgaben
ans dieser Rubrik.

Rubrik : Außergewöhnliche Erfordernisse.  Die Rubrik umfaßt alle
außerorventlichen Auslagen als : Ausgaben zun : Ankauf von Vermöge,rsobjeeten,
Bauauslagen u . s. w. Vom Jahre 1835 au werden hier auch rückbezahltc Pnssiv-
capitalicn und wegen Leerstehungen von Wohnungen rückvergütete Gcmeindegabcn
verrechnet . Auch aus dieser Rubrik zeigt sich eine bedeutende steigern, :g der Ausgaben,
welche in der Veränderlichkeit der hieher gehörigen 'Ausgabstitel ihren Grund hat.

Tr „l< von Rollittgcr L Möhmcr i» Wie » .
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